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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie  

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen** Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

RWTH Aachen (FH)* Schwerpunkt liegt auf: 
Kognitionspsychologie, 
Arbeitspsychologie, Perso-
nal- und Organisationspsy-
chologie, Psychologie und 
berufliche Rehabilitation 

Bachelor in Psychologie mit fol-
genden Kriterien: 
 
Allgemeine und Biologische Psy-
chologie im Umfang von mindes-
tens 19 ECTS 
 
Methoden einschließlich Statistik 
und experimenteller Praktika im 
Umfang von  
mindestens 30 ECTS. 
 
Diagnostik und Differentielle 
Psychologie im Umfang von min-
destens 16 ECTS 
 
Entwicklungspsychologie im Um-
fang von mindestens 8 ECTS. 
 
Sozialpsychologie im Umfang von 
mindestens 7 ECTS 
 empirische  
Bachelorarbeit im Bereich der 
Psychologie im Umfang von min-
destens 12 ECTS  

 Bis 15.07.2013 Nicht möglich 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Bamberg (U) Allg. M. Sc. 
-Klinische Wissenschaften 
-Kognition, Bildung und 
Entwicklung 
-Personal- und Organisati-
onspsychologie 
 
 

NC=min 2,5  Schriftliche Eignungsprü-
fung und gegebenenfalls 
Auswahlgespräch 

Bis 15.07.2013 ja 

Berlin, Fachhochschule für 
angewandtes Management 
(FH) 
(weiterer Standort in Erding 
vorhanden) 

M.A. Wirtschaftspsychologie 
Drei Schwerpunkte: 
-Arbeits- und Organisations-
psychologie 
-Markt- und Werbepsycho-
logie 
-Training und Coaching 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kostenpflichtig! 
(ca. 400 Euro/Monat  
plus Einschreibe- und 
Prüfungsgebühren) 

SoSe: 
bis 10.02. 
WiSe: 
bis 10.09. 
 

nein 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

FU Berlin (U) Allg. M. Sc. 
mit den Vertiefungsrichtun-
gen "Klinische Psychologie 
und Gesundheitspsycholo-
gie“ (KG) sowie  
"Arbeits-, Organisations- und 
Wirtschaftspsychologie" 
(AOW) 
 
 
 
 
 
 
 

Hochschulstudium der Psycholo-
gie mit: 

20 ECTS aus dem Bereich For-
schungsmethoden und Statistik 

10 ECTS aus dem Bereich Klini-
schen Psychologie 

10 ECTS aus dem Bereich Psycho-
logische Diagnostik 

05 ECTS aus dem Bereich Arbeits-
, Organisations-, und Wirt-
schaftspsychologie 

Englischkenntnisse Niveau B2 

Vorteil bei der Studien-
platzvergabe durch: 
-den Nachweis von 7 LP 
aus dem Bereich Ge-
sundheitspsychologie 
bzw. 14 LP aus dem 
Bereich Arbeits-, Organi-
sations- und Wirt-
schaftspsychologie für 
die jeweilige Vertie-
fungsrichtung 

-einschlägige Berufsaus-
bildung oder Berufstä-
tigkeit, schwerpunktbe-
zogenes Praktikum, 
studienbegleitende Tä-
tigkeit, studienbeglei-
tender Auslandsaufent-
halt 

15.04.-
31.05.2013 

Ja 
(in Berlin nur, wenn Ba-
chelor auch an einer Uni-
versität absolviert wurde) 

FU Berlin  (U) Master Program Social, Cog-
nitive and Affective Neuro-
science  
(SCAN-auf Englisch) 

Bachelor in Psychologie, Neuro-
wissenschaften, Kognitionswis-
senschaften, Physik, Biologie, IT, 
Linguistik, beide Teile der ärztli-
chen Prüfung oder Äquivalentes 
Englisch C1-Niveau 
(TOEFL oder IELTS) 

Note und Interview, 
Motivationsschreiben, 
wenn vorhanden  Emp-
fehlungsschreiben 

15.4.-
31.05.2013 
Onlinebewer-
bung, an-
schließend 
weiteres Ver-
fahren 

Nach derzeitigem Kennt-
nisstand: nein, genaue 
Klärung läuft noch 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Berlin, Hochschule für Ge-
sundheit und Sport (FH) 

M. Sc.: 
Psychologie und mentale 
Gesundheit 

Erfolgreicher Abschluss eines 
Bachelorstudiengangs an der HfG, 
oder ein gleichwertiger Abschluss 
an einer anderen Hochschule mit 
mindestens 210 CP und einem NC 
von 3,0 oder besser 
 
Fehlende CP können durch ein 
Praktisches Studiensemester 
und/oder ein Vor-Modul-
Programm nachgeholt werden. 
 
Absolventen fachähnlicher bzw. 
fachverwandter Abschlüsse kön-
nen fehlende CP und fehlende 
Kompetenzen durch ein Prakti-
sches Studiensemester und/oder 
ein Vor-Modul-Programm nach-
holen. 
Einschlägige Berufserfahrungen 
können anerkannt werden. 
 
 
 
 
 
 

Kostenpflichtig! 
(ca. 400 Euro/Monat  
plus Einschreibe- und 
Prüfungsgebühren) 

SoSe: 
bis 10.02. 
WiSe: 
bis 10.09. 
 

nein 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

HU Berlin (U) Allg. M. Sc. mit 5 Wahl-
pflichtbereichen aus denen 
man 3 wählen muss  
1)Personalauswahl (Psycho-
logische Methodenlehre und 
Diagnostik) 
2)Gedächtnis und Sprache 
(Neurokognitive Psycholo-
gie) 
3)Entwicklungspsychologie 
(Psychologie über die Le-
bensspanne) 
4)Klinisch-psychologische 
Intervention (Klinische Psy-
chologie und Psychothera-
pie) 
5)Interaktive Systeme (Ar-
beits- Ingenieur- und Organi-
sationspsychologie) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Eigenes Verfahren zum 
Erstellen einer Rangliste 

1.-31.5.2013 ja 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Berlin, International Psycho-
analytic University 
(FH) 

Master of Arts: 
Klinische Psychologie/ 
Psychoanalyse 
 
Allgemeine und Spezielle 
Psychoanalytische 
Krankheitslehre, psychoana-
lytische Entwicklungstheorie 
und psychoanalytische 
Familiendynamik, Grundla-
gen der Klinischen 
Psychologie/Psychoanalyse, 
Psychoanalytische 
Diagnostik und Basiskompe-
tenzen psychotherapeuti-
scher und psychoanalyti-
scher Intervention, Präven-
tion und Beratung , Theore-
tische Psychoanalyse, psy-
choanalytische Subjekt- und 
Kulturtheorie 
 
 
 
 
 
 

Kein NC 
Auch andere Bachelorstudien-
gänge als Psychologie möglich 

Individuelles 
Auswahlverfahren 
 
Kosten:  
4000 Euro/ Semester 
 
 

ab 1.4.2013 
Semesterbe-
ginn: 1.10. 

nicht garantiert 



 
 

  
 

 
8 

 

Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

TU Berlin (U) Master of Science: 
Human Factors 
Der Masterstudiengang stellt 
ein interdisziplinäres Studi-
enangebot für Psychologen 
und Ingenieure mit Bachelor 
oder Diplom dar. 

auch für Ingenieure 
(B. Sc. oder Diplom) 

 SoSe: 
 bis 15.1. 
WiSe: 
voraussichtl. 
bis 15.7. 

nein 

 Bielefeld (U) Allg. M. Sc. 
Wahl von 3 Schwerpunkten 
aus insgesamt  
7 Schwerpunkten: 
1. Neurowissenschaften: 
Emotions-, Kognitions- und 
Neuropsychologie. 
2. Arbeits- und 
Organisationspsychologie. 
3. Personal- und Angewand-
te Sozialpsychologie. 
4. Pädagogische Psychologie. 
5. Klinische Psychologie. 
6. Klinische Psychologie: 
Intervention bei Erwachse-
nen. 
7. Klinische Psychologie: 
Beratung und Intervention 
bei Kindern und Jugendli-
chen. 

erfolgreiches Absolvieren eines 
Auswahlverfahrens, in dem die 
Eignung für den Studiengang 
festgestellt wird 

NC WS 12/13=1,68 01.06.-
15.07.2013 

Ist gegeben bei 
Anfangswahl 
Wahl von 2 
klinischen Modulen 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Bochum (U) 2 verschiedene Master 
1) M. Sc. Psychologie  
1a) Kognitive Neurowissen-
schaften 
1b)Psychologische Organisa-
tionsbera-
tung/Wirtschaftspsychologie
) 
2) M. Sc.  
 Klinische Psychologie 

Bachelornote und NC 
(NC 11/12,  
Klinische Psychologie:1.9 
Kogn./Organ. : alle 
äquivalenten Bewerber 
zugelassen 

Nachweis eines Bera-
tungsgesprächs mit der 
Studienfachberatung des 
gewünschten Master-
Programms 
 
Unterschiedliche Min-
dest-ECTS Anforderun-
gen, je nach Master 

Beginn Juni bis 
15.07.2013 

Unterschiedlich, je 
nach Master 

Bonn (U) Allg. M. Sc. 
(forschungsorientiert) 
Besonderheiten 
sind Module in 
Rechtspsychologie, 
Neuropsychologie und 
Evaluation 

NC min. 2,5 
Laufendes Semester NC=2,2 und 
min. 132 LP schon erworben 

Bachelornote sowie 
Ergebnisse in Klinische & 
Experimentell-
Empirischen 
Praktikum 

WS 2013/14: 
1. - 15. Juli 
2013 

Mit jeder 
Kombination möglich 

Braunschweig (U) Allg. M. Sc. 
Individuelle 
Schwerpunktsetzung mög-
lich in den Bereichen: 
 
1. Klinische Psychologie 
2. Arbeits-, 
Organisations- und  
Ingenieurspsychologie 
 

Bachelor in Psychologie 
(mind. 2,7) & 6 Jahre 
Schulenglisch oder 
Englisch Stufe B2 
 

Bachelornote & 
Zusatzkriterien (Praktika, 
Auslandsstudium und 
berufliche Tätigkeit nach 
Bachelor) 

1.-15.7.2013 Unterschiedlich, je 
nach Vertiefung 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Bremen (U) M. Sc. 
Klinische Psychologie 
(leider keine Informationen 
zu den Schwerpunkten Wirt-
schaftspsychologie und  
Neurosciences) 
 

Mindestens 15 LP in der 
Klinischen Psychologie 
oder klinischen 
Kinderpsychologie; 
Englisch Niveau B1 
Min 150 LP zum Bewerbungszeit-
punkt 

Die Plätze werden an die 
Bewerber mit den meis-
ten LP in der Klinischen 
Psychologie vergeben, 
2.Kriterium ist der NC 
 
Tabellarischer Lebens-
lauf erforderlich 

15.5- 15.7. ja 

 Chemnitz (U) Allg M. Sc. 
Schwerpunkte 
Klinische Psychologie sowie 
Arbeits-, Wirtschafts- und 
Organisationspsychologie 

 Note Bis 15.07. ja 

Darmstadt (U) Allg. M. Sc.  
mit Schwerpunkten 
„Arbeits- und Ingenieurpsy-
chologie“ und „Wirtschafts- 
und Personalpsychologie“ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Eingangsprüfung  Bis 15.07.  
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Dresden ( U) 3 Schwerpunkte: 
-Klinische Psychologie und 
Psychotherapie 
-Human Performance in 
Socio-Technical Systems 
Cognitive-Affective Neuro-
science  
 

 Klinischer Schwerpunkt: 
Bildung einer Rangreihe 
basierend auf:  
-Abschlussnote  
-Vornoten in Klinischer 
Psychologie 
-Abschlussarbeit aus der 
Klinischen  
Psychologie 
-Praktika während des 
ersten  Studiums,  
-Auslandssemester 
-einschlägigen berufli-
chen Tätigkeiten  
nach dem ersten Studi-
um  

Bis 15.07. 
(ausländische 
Hochschulzu-
gangsberech-
tigung 31.05.) 

 

 Düsseldorf (U) Drei Schwerpunkte:  
Kognitive Psychologie und 
Arbeitspsychologie, Klinische 
Psychologie, 
Neurowissenschaftliche 
Psychologie.  
Betont naturwissenschaftli-
che und experimentelle 
Ausrichtung 

Min. 120 LP zum Bewerbungs-
zeitpunkt 

Begründung der beson-
deren fachlichen Eignung 
muss schriftlich darge-
legt werden 
Bei sehr guten Bachelor-
abschlüssen: Eignung 
gegeben, bei anderen 
NCs: eventuell mündli-
che Eignungsprüfung 
 

Voraussichtl. 
bis 1.8. 2013 

ja 

http://www.psychologie.tu-dresden.de/i2/klinische/students/master.htm
http://www.psychologie.tu-dresden.de/i2/klinische/students/master.htm
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_psychologie/studium/master_psychologie/hpsts
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_psychologie/studium/master_psychologie/hpsts
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_psychologie/studium/master_psychologie/can
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_psychologie/studium/master_psychologie/can
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

 Erlangen-Nürnberg (U) Allg. M. Sc., 
3 Schwerpunkte: 
-Entwicklungsorientierte 
Klinische Psychologie 
-Arbeits- und 
Organisationspsychologie 
-Psychologie des Alterns 

Bachelorabschluss 
Psychologie (mind. 2,5); 
zum Zeitpunkt der 
Bewerbung mind. 140 
ECTS 

 Bis 1.8. Schwerpunkt 
Klinische 
Psychologie: ja 

Frankfurt (U) Allg. M. Sc.  
mit 4 Schwerpunkten: 
-Kognitions- und Neurowis-
senschaften 
-Klinische Psychologie 
-Arbeits- und Organisations-
psychologie 
-Lebenslanges Lernen und 
Entwicklung 
 

Min. 144 LP zum Bewerbungs-
zeitpunkt 

 Bis 15.7. Erwerb der 
Voraussetzungen für 
Therapieausbildung in 
allen Major- 
Fächern durch 
Kombination mit 
Minor Klinische 
Psychologie möglich 

Freiburg (U) 2 Master 
1) Klinische Psychologie, 
Neuro- & Rehabilitationswis-
senschaften; 
2) Kognitionspsychologie, 
Lernen und Arbeiten 
 
 
 

- Note min. 2,5 
- 150 Credit Points, 
- Englischkenntnisse 
Niveau B2 
- 40 Ects Methodenlehre 

Note, tabellarischer 
Lebenslauf bei gleichem 
Schnitt, 5 % Härtefall-
quote 

1.6.-15.7.2013 Beide Schwerpunkte 
qualifizieren 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Gießen (U) Schwerpunktsetzung  
möglich: 
grundlagen- oder 
anwendungsorientiert. (zu-
dem durch Wahl von Profil-
modulen) 

Mindestens 2.5 
9ECTS in 
Methodenfächern 
9ECTS in 
experimenteller 
Psychologie 

 Bis 15.07. ja 

Greifswald (U) forschungsorientiert Erst ab WS 2015 Note  ja 

Göttingen (U) Allgemeiner, 
forschungsorientierter  
Master 
mit individueller 
Vertiefungsmöglichkeit 

Bachelornote min 3,1 
Min. 150 LP 
 

-Bachelornote &  
Leistungen in best. Be-
reichen (z.B. einzelne 
Modulnoten, 
Auswahlgespräch) 
-Tabellarischer Lebens-
lauf 

1.4.-15.5. ja 

Hagen  Fernstudium 
3 Vertiefungsrichtungen: 
Personalpsychologie, Bil-
dungspsychologie und 
Community Psychology 

 

NC min=2,49 Keine gesonderten Aus-
wahlkriterien 

Für SoSe: 
01.12.-15.01. 
(verspätet bis 
15.02. mit 25 
€ Gebühr); 
für WiSe: 
01.06.-15.07. 
(verspätet bis 
15.08. mit 25 
€ Gebühr) 
 
 

nein 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Halle (U) forschungsorientiert Min. 120 LP zum Bewerbungs-
zeitpunkt 

Eigenes Punktesystem: 
Motivationsschreiben + 
einschlägige 
Berufstätigkeit oder 
weitere 
Studienleistungen +ABO 
und Klinischer im 
Bachelorstudiengang 

Bestimmte 
Unterlagen 
schon bis 
01.06.!, dann 
Bewerbung 
bis 
15.07. 

ja 

Hamburg (U)  „breit gefächert“,  Note 01.06.-15.07. wahrscheinlich 
möglich, weil „breit 
gefächert“ 

Heidelberg (U) 2 Schwerpunkte: 
-Developmental and Clinical 
Psychology 
-Organisational Behaviour 
and Adaptive Cognition 
 

 Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, 
Berufsausbildung 
od. relevante praktische 
Tätigkeiten. 
Günstig außerdem: 
Bachelorabschlussnote 
von mind. „gut“; Berück-
sichtigung fachspezifi-
scher Einzelnoten 
Möglich genaue Gewich-
tung siehe „Master-
Auswahlsatzung“ 
 
 

01.02.-15.03. ja 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Hildesheim (U) Pädagogische Psychologie, 
wahlweise Klinische Psycho-
logie 

Bachelornote min. 2,5 
160 LP zum Bewerbungszeitpunkt 

Note, Härtefall Anfang Juni 
bis 15.07. 

Abhängig von Modulwahl 

Jena (U) Master besteht aus einem 
allg. Teil sowie 3 mögl. 
Schwerpunkten: 
1.Cognitive Psychology & 
Cognitive Neuroscience  
2.Dynamik des menschl. 
Verhaltens in Gruppen & 
Organisationen 
3.Klinische Psychologie, 
Psychotherapie 
& Gesundheit 

Gute Abschlussnoten in 
Deutsch, Englisch, 
Biologie & Mathematik 
Der Hochschulzugangsberech- 
tigung/ gleichwertigem 
Zeugnis 

Note Bis 31.05. Ja, im 
Klinischen Schwerpunkt, 
bei anderen 
entsprechende Veranstal-
tungen belegen 

Kiel (U)-Diplomstudiengang: Bewerbung für höheres Fachsemester („Quereinstieg“) möglich, Bewerbung vom 2.-7.9.2013: http://www.psychologie.uni-kiel.de/beratung_hf_einstieg.html 

Koblenz-Landau (U) Allgemeiner Master mit 
individuellem 
Vertiefungsprofil 

120 LP zum Bewerbungszeitpunkt Studierfähigkeitstest 
am 06.07. 

bis 15.05 
 

Abhängig von Modulwahl 

Konstanz (U) 1-jähriger Master ab WS 13/14 geplant-noch keine näheren Informationen 

Köln (U) Ein anwendungsorientiertes 
und  ein forschungsorientier-
tes Profil/Schwerpunkt 

140 LP zum Bewerbungszeitpunkt Abschlussnote unter 
Einbezug abgeleisteter 
ECTS-Punkte in 
Grundlagen/ 
Methodenfächer 
 zu 25% 
 

Bis 15.07. Ja-bei anwendungsorien-
tiertem Profil 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Leipzig (U) allgemeiner, 
forschungsorientierter Mas-
ter; Schwerpunktsetzung 
über Wahlpflichtmodule, 
allerdings kapazitätsbedingt 
keine Platzgarantie 

 Eignungsfeststellungs-
prüfung 
(Bewerbung bis 31.05.! ), 
Bachelor-Note, 
Motivationsschreiben, 
Härtefall, besondere 
Eignung 

15.07.  

Lüneburg 
 

1.„ Management & Human 
Resources“ 
2. „ Management & Busi-
ness“ 
3. „ Management & Marke-
ting“ 

Bachelor-Note von mind. 
2,5 
 

-Abschlussnote des Ba-
chelorstudiums 
-Auslandserfahrung 
-Ehrenamtliches Wahl-
amt 
-Erhalt von Stipendien 
-Beste 10% eines Jahr-
gangs 
-GMAT oder TM-WISO 
(nur im Masterpro-
gramm Management & 
Entrepreneurship) 
 
 
 
 
 
 
 

Bis 01.06. Vermutlich nicht 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Magdeburg (U) 4 Schwerpunkte: 
-Klinische Neurowissen-
schaften 
-Kognitive 
Neurowissenschaften, 
-Familienpsychologie, 
-Umweltpsychologie/ 
Mensch- Technik-Interaktion 

Bachelor Psychologie mit 
mind. 2,5, mindestens 
150 CP 

Verteilt wird nach der 
Bachelornote bzw. bei 
Bewerbung im 6. Semes-
ter dann nach der vor-
läufigen 
Endnote. Für jeden 
Schwerpunkt gibt es 
getrennt einen NC-Wert. 
Die Note ist 
das alleinige 
Auswahlkriterium. 
NC WS 2012/13 =1,6/2,5 

15.07. Ja für jeden 
Schwerpunkt. Für die 
Ausbildung in 
systemischer 
Therapie gibt es 
sogar ein paar 
Vorteile, da die Uni 
MD mit dem 
Ausbildungsinstitut 
für Systemische 
Therapie kooperiert 
und alle Mitarbeiter 
des Lehrstuhls für 
Entwicklungs- und 
Pädagogische 
Psychologie 
ausgebildete 
Systemische 
Therapeuten/Berater 
sind 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Magdeburg, Hochschule Sten-
dal (FH) 

M. Sc. Rehabilitations-
psychologie 
 
 
 
 
 

Note 2,3  Bis 15.09. Ja (nicht in Berlin) 

Mainz (U) 1.Anwendungsorientierter  
Master: 
- Rechtspsychologie 
- AOW 
2. Klinisch-
gesundheitsorientierter 
Schwerpunkt: 
- Gesundheitspsychologie 
- kognitive & 
Persönlichkeitspsychologi-
sche Grundlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Zulassungstest geht zu 
2/3 in die Bewerbungs-
entscheidung ein. 

15.1. und 
15.7. 

Ja, wenn Bachelorab-
schluss allerdings nicht in 
Mainz erworben wurde, 
dann bei DGP erkundigen, 
ob B.Sc./M.Sc.-
Kombination als Qualifika-
tion anerkannt wird. 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Mannheim (U) M. Sc. Psychologie - 
Schwerpunkt 
Wirtschaftspsychologie 

 Abiturnote, 
Bachelornote (Ab-
schlussnote 
bzw. alle bis zum 
Bewerbungsschluss 
belegten 
Modulnoten bzw. 
Prüfungsnoten ) 
Gegebenenfalls das 
Ergebnis 
eines Zulassungstests. 
Herausragende 
studienrelevante 
Zusatzqualifikationen 
(wie z.B. Berufsausbil-
dungen, 
praktische Tätigkeiten 
von mindestens dreimo-
natiger Dauer, studienre-
levante 
Auslandsaufenthalte, 
errungene Auszeichnun-
gen) 
 
 
 

15.3.-15.7. 
Die 
Vorlesungszeit 
des Herbst-
semesters in 
Mannheim 
beginnt am 
3.9.2012! 

nein 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Mannheim (U) M. Sc. Psychologie - 
Schwerpunkt Sozial- und 
Kognitionspsychologie 

 s.o. s.o. Möglichkeit der 
Weiterbildung zum 
Psychologischen 
Psychotherapeuten 
durch die Wahl des 
Anwendungsfachs 
"Klinische 
Psychologie" 

München (U) Master Klinische Psychologie 
und Kognitive 
Neurowissenschaft: 60 Plät-
ze; die im 2. Semester auf 3 
Schwerpunkte aufgeteilt 
werden (Klinische Psycholo-
gie & Psychotherapie 30 
Plätze, je 
15 für Klinische Neuropsy-
chologie“ und 
„Neurokognitive Psycholo-
gie“. 
Zuteilung nach Bachelor-
Note bzw. Los) 
-Master Wirtschafts-, 
Organisations- und 
Sozialpsychologie  
-Master Learning Sciences 

Min.140 LP 
Min NC=2,3 ( klin.) 

Unterschiedliches Ver-
fahren, je nach Schwer-
punkt: 
Punktesysteme mit 
Schullaufbahn, Note in 
bestimmten 
Studienfächern, 
Motivationsschreiben 
bzw. Fallstudie (Master 
WOS), praktische 
Erfahrungen, gesell-
schaftl. Engagement, 
Auswahlgespräch 
Sprachzeugnisse! 

Master 
Klinische 
Psychologie 
und 
Kognitive 
Neurowissen-
schaft: 
15.06. 
Master 
Wirtschafts-, 
Organisations- 
und 
Sozialpsycho-
logie: 
15.07. 
Master 
Learning 
Sciences: 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

01.06 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Münster (U) -Klinische, experimentelle 
Psychopathologie  
-Kognitive Neurowissen-
schaften 
-Lernen, Entwicklung, 
Beratung 
-Personal + Wirtschaft  

Min 140 LP 
Vorläufige Note + 
Punktesystem für 
besondere 
Voraussetzungen 

Für jeden Master-
schwerpunkt 
eigene Kriterien: 
Mindestpunktzahl, keine 
Notenbegrenzung 

15.07. Für klinische 
gegeben, für Rest 
unklar, aber 
angestrebt 

Oldenburg (U) M. Sc. Neurocognitive Psy-
chology 
Der Studiengang ist primär 
forschungsorientiert, 
besitzt aber ebenso ver-
schiedene Anwendungs-
komponenten und prakti-
sche Anteile. Besonderer 
Schwerpunkt ist der Bereich 
der experimentellen und 
angewandten kognitiven 
Neuropsychologie, der den 
Forschungsschwerpunkt des 
Instituts widerspiegelt. 

Englischnachweis  
(z.B. durch TOEFL, Abiturzeugnis 
oder Auslandsaufenthalt) 
bei einer Note ab 1,51 bis 
3,50: 
Lebenslauf einschließlich 
Zeugnisse über bisherige 
Fort- und Weiterbildung 

Punktesystem 
Zulassung = mindestens 3 
Punkte müssen erreicht wer-
den.  
Punktzahl entscheidet über die 
Reihenfolge der Zulassung. 
- Bachelornote 
1,00 – 1,50 (3 Punkte) 
1,51 – 2,50 (2 P.) 
2,51 – 3,00 (1,5 P.) 
3,01 – 3,50 (1 P.) 
- Praktika oder wissenschaftli-
che Projektarbeit im Bereich 
der kognitiven Neurowissen-
schaften (1 Punkt) 
- wissenschaftliche Publikatio-
nen/ Preise/Auszeichnungen 
(1 Punkt) - mindestens 6 Mo-
nate andauernder nachgewie-
sener studienrelevanter Aus-
landsaufenthalt (0,5 Punkte) 
- mindestens 6 Monate andau-
erndes freiwilliges soziales und 
gesellschaftliches Engagement 

1.6.-15.7 Das Programm beinhaltet 
keine fundierte Ausbil-
dung in klinischer 
Psychologie. 
Allerdings wird ein 
Minimum an klinischen 
Modulen angeboten 
welches für 
eine Therapeutenausbil-
dung benötigt wird. Vo-
raussetzung dafür ist ein 
vorheriger 
Bachelorabschluss, 
der genügend 
klinische Credit 
Points beinhaltet! 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

(0,5 Punkte) 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkt Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Osnabrück (U)  M. Sc. Klinische Psychologie 
M. Sc. Interkulturelle 
Psychologie 

Insges. 15ECTS in 
Statistik & Experimentalprakti-
kum 
4 ECTS in Diagnostik 
Mindestnote: 2,8 
Je 3 ECTS in 6 aus: 
Allgemeine Psychologie, 
Biologische Psychologie, 
Differentielle 
Psychologie, Entwicklungspsycho-
logie, Sozialpsychologie, 
Wirtschaftspsychologie und Klini-
sche Psychologie 
Englischniveau B2 

Rangreihe 
nach Noten für beide 
Schwerpunkte. Die erste 
Hälfte der Plätze wird 
dann nur nach Note 
vergeben (bei 
Ranggleichheit 
Losentscheidung); die 
zweite Hälfte wird nach 
Motivationsschreiben 
+Note vergeben, d.h. 
eine Verbesserung der 
Note ist um 0.3, oder 0.5 
Punkte möglich. 
 
 

Bis 15.07. Ja. Auch mit 
Schwerpunkt 
interkulturelle Psy. 
Kann man statt eines 
Nebenfaches 
klinische Psy.belegen um 
die Berechtigung zu 
erwerben. 

Potsdam (U) -A&O 
-Klinische Psychologie 
-Pädagogische Psychologie 
-Kognitionspsychologie 
(Forschung) 

Min 140 LP zum Bewerbungszeit-
punkt 

Vorläufige Note (ohne 
Bachelorarbeit) +12 
Punkte-System (für 
Auslandsaufenthalt, 
Studentische Hilfskraft-
stelle, Praktika etc.) 
 
 
 
 
 

Bis 15.07. Ja mit allen Schwerpunk-
ten 
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Saarbrücken(U) 3 aus 7 Strängen wählbar: 
Klinische Psychologie & 
Psychotherapie, Klinische 
Neuro- und Rehabilitations-
psychologie, A&O, Ange-
wandte Sozialpsychologie, 
Kognitive Psychologie, Kog-
nitive Neuropsychologie, 
Angewandte Kognitive und 
Entwicklungs- und Pädagogi-
sche Psychologie 

Min 150 LP zum Bewerbungszeit-
punkt 

Ermittlung 
von Zulassungspunkten 
(mind. 50) durch 
spezielles System: 
http://www.uni-
saar-
land.de/masterstudium/studie
nange-
bot/humanwissenschaften/psy
chologie/zugang.html 
 
(46 der möglichen Zusatzpunk-
te werden von FU-
StudentInnen erreicht, 4 Punk-
te über Studentische Hilfskraft-
stelle möglich, Restpunkte 
(max.52) über Note) 

15.07. Ja 

Trier(U) 2 aus 5 „Tracks“ wählbar: 
-Klinische Psychologie, Ge-
sundheitspsychologie und 
Psychotherapieforschung 
-Kompetenzentwicklung im 
Lebenslauf 
-Arbeits-, Organisations- und 
Angewandte Sozialpsycholo-
gie 
-Psychobiologie, Neuropsy-
chologie, Verhaltensmedizin 
-Kognition, Emotion, Han-
deln 

Min 140 LP zum Bewerbungszeit-
punkt 

 Bis 15.07. 
(WiSe) 
Bis 15.01. 
(So Se) 

ja 

http://www.uni-saarland.de/masterstudium/studienangebot/humanwissenschaften/psychologie/zugang.html
http://www.uni-saarland.de/masterstudium/studienangebot/humanwissenschaften/psychologie/zugang.html
http://www.uni-saarland.de/masterstudium/studienangebot/humanwissenschaften/psychologie/zugang.html
http://www.uni-saarland.de/masterstudium/studienangebot/humanwissenschaften/psychologie/zugang.html
http://www.uni-saarland.de/masterstudium/studienangebot/humanwissenschaften/psychologie/zugang.html
http://www.uni-saarland.de/masterstudium/studienangebot/humanwissenschaften/psychologie/zugang.html
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktklinisch.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktklinisch.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktklinisch.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktberatung.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktberatung.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktabo.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktabo.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktabo.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktneuro.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktneuro.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktemotion.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/fb1/PSY/studium/schwerpunktemotion.pdf
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Tabellarische Übersicht zu Masterstudiengängen in Psychologie (Stand April 2013) – alle Angaben ohne Gewähr 

 

 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Tübingen(U) M. Sc. Schulpsychologie  
(2-jährig) 
M. Sc. Psychologie  
(1-jährig) – neu ab 2013 

Noch keine Informationen 

Ulm(U) Allgemeiner Master 
forschungsorientiert 

 Eine Teilnahme am frei-
willigen Test verbessert 
Ihre Chance auf Zulas-
sung wesentlich. Der 
Test für den Studiengang 
Master Psychologie 
findet am Freitag, 
28.06.2013 von  14.00 – 
16.00 Uhr an der Univer-
sität Ulm statt. 
Eine Teilnahmemöglich-
keit besteht nur für Be-
werber, die die Zugangs-
voraussetzungen erfül-
len und 2 Wochen vor 
dem Termin eine Einla-
dung erhalten haben. Es 
wird eine Gebühr von 
20,00 Euro erhoben. 

15.4.-15.5. ja 

Wuppertal(U) Allg. M. Sc. Min 150 LP Bewerbungsverfahren 
für das kommende WS 
2013/2014 steht noch 

Bis  15.07. ja 
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nicht fest 

Universität/Fachhochschule Schwerpunkte Zugangsvoraussetzungen Auswahlkriterien/ 
Besonderes 

Bewerbungs-
phase 

Bedingungen für Thera-
peutenausbildung 

Würzburg(U) Allg. M. Sc. Spätestens bis 15.09. bzw. 15.03. 
muss Bachelorzeugnis vorliegen 

 Bis 15.07. 
(WiSe) 
Bis 15.01. 
(SoSe) 

Vermutlich ja, 
da allgemeiner Master 

* U= Universität, FH=Fachhochschule, **soweit nicht anders erwähnt ist ein Bachelor in Psychologie Voraussetzung 


